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E r l ä u t e r u n g e n  


zum Durchführungsplan 
Huyssenallee - Priedrichstraße - Bismarckstraße 

(Dreilindenstraße) 

I. Änderung 


I. 	 Begrenzung des Verfahrensgebietes. 


11. 	Allgemeines. 


111. Die städtebauliche Planung. 


IV. 	Folgen der Planung und Maßnahmen zur 

Bodenordnung und Bebauung. 


V. 	 Kosten. 


Das Grundstücksverzeichnis zum Durchführungsplan ist 

als Anlage aiesen Erläuterungen nachgeheftet. 




I. Begrenzung des Verfahrensgebietes. 


Das Durchführungsplangebiet "Huyssenallee - Friedrich-

straWe - Bisnarckstraße", I. Änderung, erfaßt den 
größten Teil der von der Huyssenallee, Friedrich- 

straße und Bismarckstraße unschlossenen zi~ei Bau- 

blöcke, südlich der Kleiststraße und der Heinrich- 


straße. Die nördliche, die Baublöcke schneidende 


Verfahrensgrenze schließt die Besitzungen Bismarck- 


straße Nr. 39, Dreilindenstraße Nr. 97 und Huyssen- 


allee Nr. 82 mit in das Verfahrensgebiet ein. 


11. Allgemeines. 


Der Durchführungsplan "Huyssenallee - Priedrichstraße -
Bismarckstraße" ist am 20.1.58 durch den Rat förm- 

lich festgestellt worden und am 15.2.59 in Kraft ge- 

treten. Das Verfahrensgebiet ist gegenüber dem des 

0.g. Durchführungsplanes, bedingt durch den Blatt- 


schnitt der Kataater-Plurkarte und Stadt-Grundkarte, 


geringfügig geändert. 


Durch die Regelung der Eigentumsverhältnisse im Be- 

reich der Kreuzung Huyssenallee - Friedrichstraße, 

insbesondere durch den Erwerb des Besitzes der Essener 

Steinkohlen-Bergwerke AG., wurde eine Änderung des 

Durchführungsplanes erforderlich, die zu einem städte- 

baulich befriedigenderen Ergebnis geführt hat. 

Die am 20.1.58 förmlich festgestellte Fluchtlinie 


wurde wegen Änderung der südlichen Abschlußbebauung 


in der Huyssenallee unwesentlich geändert. 


Die Erläuterungen z u  Durchführungsplan "Huyssenallee -
Friedrichstraße - Bismarckstraßen vom 26. Februar 

1957 haben auch für die I. Änderung dieses Durch- 
führungsplanes volle Gültigkeit, soweit in den vor- 

liegenden Erläuterungen nicht Abweichendes festgelegt 

ist. 



111. Die städtebauliche Planung. 


Durch den Erwerb des Besitzes der Essener Steinkohlen- 


Bergwerke AG. in der Huyssenallee und durch die Er- 


richtung eines Verwaltungsgebäudes der Essener Stein- 


kohlen-Bergwerke AG. am Baumhof hat sich für den Be- 


reich zwischen Huyssenallee, Friedrichstraße und 


Bismarckstraße eine neue städtebauliche Situation er- 


geben. 


Im Gegengewicht zu dem Neubau des Verwaltungszen- 


trms der Essener Steinkohlen-Bergwerke AG. bzw. der 


Mannesmann AG. und des GlückauIhauses ist hier eine 


großzügigere städtebauliche Planung festgelegt 


worden. 


Der vorliegende Durchführungsplan sieht nunmehr als 


Abschluß der südlichen Bebauung in der Huyssenallee, 


zwischen Huyssenallee und Dreilindenstraße, ein 


X-geschossiges Bauwerk vor. Dieses Hochhaus soll ab 


I. Obergeschoß bis 1,50 m in die Huyssenallee hinein- 

ragen. 


Die dem Hochnaus zwischen Huyssenallee und Dreilinden- 


straße vorgelagerte Freifläche ist mit Ausnahme eines 


I- bis 11-geschossigen pavillonartigen Ausstellungs- 


gebäudes nicht bebaubar. Diese Fläche ist bei guter 


Ergänzun~ Eingrünung für Parkzwecke zu nutzen. 

sieue 

Seite 5 Für das westlich der DreilinUenstraWe bis Bismarck- 


straße gelegene Gelände ist die Bebauung in diesem 


Durchführungsplan noch nicht festgelegt. Die Bebauung 


dieses Komplexes nach Fläche und Höhe und die Auf- 


gliederung der Baumasse soll zur gegebenen Zeit durch 


einen weiteren Durchführungsplan geregelt werden. 


Die Höhenlage der vorhandenen StraWen bleibt im we- 


sentlichen unverändert. Höhenplene und Sonderpläne 


über die Hauptversorgungs- und Entwässerungsleitungen 


sind daher nicht erforderlich. 




Das Gebiet des vorliegenden Durchführungsplanes ist 


als D-Gebiet eingestuft. Soweit der Durchführungs- 


plan für die Ausnutzbarkeit der Grundstücke keine 


verbindlichen Festlegungen enthält, gelten die ein- 


schlägigen Vorschriften der Bauordnung des Verbands- 


estricien euf Grund präsidenten für den Siedlungsverband Ruhrkohlenbe- 
der k f ü g u n g  der ..zirk vom 24.12.1938. z I t  Ccr rrC1'dzeft 

- AuL7enstelle des Ninistem 
für Kisderaufbau des . ~ü~ das ge-
1an&s M.- W.vom 13.101960. 

plante Hochhaus sind die im Runderlaß des Ministers 

S. 117) genannten Bestimmungen einzuhalten. 


IV. Folgen der Planung unu Maßnahmen zur Bodenordnung 


und Bebauung. 


Die im vorliegenden Durchführungsplan festgelegte 


Planung stimmt mit den Zielen des Leitplanes über- 


ein. 


Die Dreilindenstrabe von der Friedrichstrahe aus 


bis zum vorgesehenen Wendehanmer gilt durch den 


am 20.1.58 förmlich festgestellten Durchführungs- 


plan als eingezogen und aufgehoben. 


Die bereits in den Erläuterungen zum D~rchfü~hrungs- 

plan "Huyssenallee - FriedrichstraBe - Bismarck-

straße" aufgeführten Bodenordnungsmaßnahrnen gern. 

5 14 C (Umlegung) und 5 14 f (Enteignung) des Auf- 
baugesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen in 

der Fassung vom 29.4.52 (GS. NW. S. 454) sind 
weiterhin gültig. Falls erforderlich, sollen aufer- 

dem auch die unter Teil IV, Abschnitt I1 $ 5  49 bis 
51 des gleichen Gesetzes aufgeführten Baugebote er- 

lassen werden. 
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V. Kosten.  

Die b e i  d e r  A u f s t e l l u n g  des  e r s t e n  nirchführungs-

p l a n e s  ü b e r s c h l ä g l i c h  e r m i t t e l t e n  Kosten, e r f a h r e n  

durch  d i e  vo r l i egende  I. Änderung des  Durchführungs- 

p l a n e s  ke ine  w e s e n t l i c h e  Änderung. 

Essen,  den 1. März 1960 

L iegenscha f t sve rwa l tung  S taä tp lanungsamt

41G L 
L i e g e n s c h a i ' t s ~ i r e k t o r  Baud i r ek to r  Baud i r ek to r  

Baudezernat  

.U 

Beig' o r d n e t e r .  

Xrc:lnzun< a u l  Grund d e r  B e s t : ~ . ? ; i & u n F ~ s v s r f ü ~ u n . ~des  Herrn 

KI in i s te r s  I i i r  Wiederaufbau des  Lünues Norarhe in-Les t fa len  

(~ ' , uOens t e l l e  Essen)  vom 13.10.1960. 

Soweit i n  2u rc i füh rnngsp lan  B a u l i n i e n  bewe&lich darce- 

s t e l l t  s i n d ,  dü r f en  d i e s e  b e i  d e r  Bauausführung nur  g e r i n c -

f ü g i g  übers  : i i r i t t e n  nerden .  Bei  den an  d e r  Dre i l i nden -  

s t r a ß e ,  n ö r d l i c h  des  X-gecchossicen Hochliaustralctes da r -  

g e s t e l l t e n  neuen Gebauden da r f  d i e s e  Xbweichun5 n i c h ~  übe r  

c i e  T i e f e  c e r  vorliancienen Nac5bar,bebai,ung h inaus  ,<erlen. 

B e i  dem I- b i s  I I - g e s c h o s s i ~ e n ,  f r e i s t e r l enden  Ausstel lun,s-  

gei25ude d a r f  d i e s e  iibvieic:~ung höchs tens  b i s  zu b e t r a r e n .  

Essen,  den 28. Februar  

Ober erniess . s r a t  




